
6. Spieltag, 23.02.2025: 

Im Kampf gegen den Abstieg — alle drei Mannschaften des SV Laatzen (teilweise) 

erfolgreich! 

 

 
In der Verbandsliga Süd gingen Laatzen 1 und Laatzen 2 auf den beiden letzten 

Tabellenplätzen in den sechsten Spieltag. Es ist klar: Mannschaftspunkte sind nun ein Muss! 

 

 
Nach spannendem Spielverlauf im Auswärtsspiel zwischen Laatzen 1 und den SF 

Barsinghausen musste sich unsere 1. Mannschaft mit einem 4:4 Unentschieden zufrieden 

geben. 

 

 
Lucas (Brett 1) und Harald Kiesel (Brett 2) wurden ihrer Favoritenrolle gerecht und gewannen 

beide ihre Partien. 

 

 
Michael Schmitt (Brett 3), Frank Fischer (Brett 5) sowie Georg Ramme (Brett 7) sicherten sich 

jeweils einen halben Punkt. 

Ebenfalls Remis spielte Lara Kiesel (Brett 4), gegen einen DWZ-mäßig stärkeren Gegner, 

wodurch sie ihre überragende Saison mit einer Leistung von 2115 DWZ fortsetzt! 

 

 
In den Generationenduellen an Brett 6 und 8 gewann an einem Brett der Jugendliche und am 

anderen der erfahrenere Spieler – nur leider an den falschen Brettern. 

 

 
Mit 3:9 Mannschaftspunkten ist Laatzen 1 noch nicht aus dem Rennen und könnte mit 

starken Kämpfen im Schlussspurt der Saison noch den Klassenerhalt sichern. 

 

 
Laatzen 2 trat beim HSK Lister Turm gegen deren 5. Mannschaft an. 

Marjan Marjanovic (Brett 8) spielte eine Glanzpartie und ließ seinem Gegner keine Chance. 

Auch Timon Rodewald (Brett 7) platzierte seine Figuren hervorragend, 

zielgerichtet auf den gegnerischen König. Zwei sehenswerte Läuferopfer auf h7 und g7 hätten 

die Partie beendet, jedoch übersah Timon leider die richtige Kombination und griff im 

weiteren Partieverlauf fehl.



Währenddessen hielt Anatoli Bogdanov (Brett 6) gegen seinen 300 DWZ stärkeren 

Gegner solide Remis. Christoph Neitzel (Brett 4) zeigte gegen den amtierenden U18- 

Bezirksmeister eine Meisterleistung in der Verteidigung und nutzte einen Fehler seines 

Gegners direkt aus, um einen Bauern zu gewinnen und seinen Vorteil gekonnt zum Sieg 

zu führen. 

 

 
Auf kurzem Blick sahen die Endspiele an Brett 3 und 5 „haltbar“ aus, weshalb sich Tom 

Scholz dazu entschied, sich an Brett 1 in leicht besserer Stellung, aber mit wenig Zeit, 

auf ein Remis zu einigen. Beide Partien gingen jedoch verloren, wodurch es 

zwischendurch sogar 4:2 für die gegnerische Mannschaft stand. 
 

 
Die letzte laufende Partie des Kampfes spielte Laurentius Nguyen an Brett 2, der früh 

einen Bauern opferte, jedoch später mit aktiven Türmen auf der dritten und vierten Reihe 

gleich drei Bauern und schließlich auch die Partie gewann. 

 

 
Ein 4:4 lässt den Klassenerhalt für Laatzen 2 in weiter Ferne bleiben, doch trotz 

Verpassen des Mannschaftssieges war es „ein mega Mannschaftskampf von allen“, so 

stellv. Mannschaftsführer Tom Scholz. 

 
 

 
In der Kreisliga Ost gewann Laatzen 3 gegen den SV FB Wedemark 2 mit 5:3. 

Es gewannen Leonard Drewke (Brett 5), Kian Drewke (Brett 6), Jan Trenn (Brett 7) und 

Bernhard Orth (Brett 8). 

Beachtlich hat Benjamin Sejdi (Brett 4) gespielt. Benjamin stand beim Stand von 4:3 in 

einer Verlust Stellung, die er noch im Endspiel aufgrund von Fehlern des Gegners die 

Partie für sich entschied und somit den Mannschaftssieg herbeiführte.    

Besonders bemerkenswert sind die DWZ-Steigerungen der Brüder Drewke in dieser 

Saison. Bei Leonard steht derzeit ein DWZ-Plus von 287, von 1263 auf 1550 DWZ, und 

Kian verbucht ein ebenfalls beachtliches Plus von 153 DWZ! 

 

 
Damit hat Laatzen 3 mit 4:6 Mannschaftspunkten noch gute Chancen auf den 

Klassenerhalt, besonders im Angesicht dessen, dass Hannover 96 3 mit bisher 0 

Mannschaftspunkten noch als Gegner folgt. 

 
 

 Laurentius Nguyen (2. Pressewart des SV Laatzen) 
 Jan Mednik (Pressewart des SV Laatzen)



 


